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Mike Collins am Freitag im Spiel 
gegen seinen Ex-Club Krefeld.�  
� Foto: City Press



Liebe Panther-Fans,
 
der Start in die Saison hat ligaweit eines 
gleich gezeigt: Auch in der neuen Spielzeit 
kann jeder wieder jeden schlagen. Unser 
Freitagsgegner Krefeld hatte, obwohl die bei-
den Stammtorhüter ausfielen, Meister Mün-
chen am Rand der Niederlage. Diese Ausge-
glichenheit macht die DEL sehr attraktiv und 
spannend für die Zuschauer. Wir werden sehen, wie sich im 
Laufe der 52 Spieltage die Spreu vom Weizen trennt. Dass un-
ser heutiger Gegner Augsburg gut gestartet ist, kommt nicht 
überraschend. Die Mannschaft ist praktisch unverändert, tief 
besetzt und spielt, wie im Vorjahr, sehr starkes Powerplay. 
 
Ihr Larry Mitchell
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ATTRAKTIV FÜR DIE FANS
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Derbys haben eigene Ge-
setze. Beweis gefällig? Im 
Vorjahr gewann im Duell In-
golstadt-Augsburg stets die 
Auswärtsmannschaft.
Auch in dieser Saison zeigte 
sich der heutige ERC-Gegner, 
die Augsburger Panther, be-
reits in der Fremde erfolgreich. 
Die Bayerischen Schwaben ge-
wannen beide Spiele des ers-
ten Saisonwochenendes, die 
beide auswärts stattfanden.
Und der ERC? „Die Mannschaft 

hat am vorigen Sonntag in 
München die richtige Antwort 
auf das Auftaktspiel gegeben“, 
sagt Sportdirektor Larry Mit-
chell. Gegen Augsburg sollen 
weitere Derby-Punkte folgen.
„Die Spiele gegen Augsburg 
sind immer speziell“, sagt Ver-
teidiger Dustin Friesen, der in 
seiner vierten ERC-Saison ist  
(Interview: S. 14). „Wir wollen 
uns in der Spitzengruppe eta-
blieren und benötigen darum 
die Punkte.“

Kael Mouillierat (rechts) und sein ERC zeigte Augsburg in der Vorberei-
tung beim Gäubodenvolksfest Cup die Grenzen auf. Dies gilt es auch 
heute zu bewerkstelligen.� Foto: City Press
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DERBYZEIT!
ERC EMPFÄNGT DEN ERZRIVALEN AUGSBURG 
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PANTHER GUIDE
Haben Sie ihn schon entdeckt? Der 
„Panther Guide“ liegt kostenlos an 
vielen Stellen in Ingolstadt aus. Das 
48-Seiten-starke Heft, erstellt vom 
ERC und dem heutigen „Partner des 
Tages“ Ingolstädter Anzeiger, bietet 
zahlreiche Infos rund um den ERC 
und die neue Eishockeysaison.

AUTOGRAMMSTUNDE
Am Mittwoch, den 20.9. sind Petr 
Taticek und Fabio Wagner ab 18 Uhr zu Gast bei EDEKA Fan-
derl in Gerolfing. Schaut‘s vorbei und holt euch Autogramme.

„POWERPLAY“-SENDUNG
intv zeigt montags, 18.45 Uhr,  
wieder Spielhighlights & Interviews.

WIR ZIEHEN DEN HELM
Die IIHF-Regel 34  hat zum 
Siegtor in München beige-
tragen. Darin geht es um 
den Helm und dessen rich-
tigen Einsatz. Wer, so in Ab-
satz IV zu lesen, seinen Helm 
im laufenden Spiel verliert, 
muss direkt zur Bank. Jacob 
Berglund (Fotos: st-foto.de 
/ Traub) verlor seinen im 
Spiel gegen München, wes-
halb Mike Collins für ihn den 

Wechsel übernahm. Thomas 
Greilinger rutschte dafür an-
schließend zu Laurin Braun 
und Brett Olson – und lauer-
te in unwiderstehlicher Ma-
nier vor dem Tor. Greilinger, 
der Vertreter, traf zum 1:0, 
Berglund applaudierte. Wir 
ziehen den Helm!

PANTHER

GUIDEDAS MAGAZIN

DER SAISON 17/18
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EIN GEMEINSAMES PRODUKT  
DES ERC INGOLSTADT UND

 Alle Spieler des ERC Ingolstadt
 Alle Mannschaften der DEL 17/18
 Alle Neuzugänge im Portrait
 Alle Regeländerungen
 Alle Infos zu Spielen und Tickets

KURZ NOTIERT
IZ, HELMPFLICHT & AUTOGRAMMSTUNDE
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FIRMENEVENTS 
ZUM ABHEBEN!
In der Jochen Schweizer Arena im Süden Münchens.

Benjamin Mahler
Telefon: 089 4524455 – 924
mahler@jochen-schweizer-gruppe.de
Jochen Schweizer Corporate Solutions GmbH

www.ingolstadt.de/parken

      Viel Glück für

       Die Neue Saison!                  

 
Telefon +49 841 305-3145
parken@ingolstadt.de

Tiefgarage Reduit Tilly,  
                               
                           nur einen Puckschlag

                              Platz für über 400 Fans in der 

  zur Saturn Arena

Foto: Stefan Bösl
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8� UNSER GAST

Es war ein passendes Ge-
schenk zu Lothar Sigls Jubilä-
um: Zum 30. „Dienstjubiläum“ 
des Panther-Hauptgesell-
schafters überraschte Augs-
burg in der vergangenen 
Saison und zog direkt ins 
Playoffviertelfinale ein. Dort 
war dann zwar Endstation, 
doch das wahre Geschenk 
kam für Sigl ja erst: einen 
entspannten Sommer.
Der Sommer: So viel Zeit für 
seine Gastwirtschaft hatte 
Sigl sommers selten wie in 
diesem. Die Augsburger, ge-
übt in Großumbrüchen im 
Kader, tätigten nur sieben 
Transfers. Vier Abgängen, 
von denen Ben Hanowski 
und Justin Shugg Leistungs-
träger waren, stehen drei 
Neuzugänge gegenüber. 
Neben dem US-Scorer Matt 
White kamen Talente. 
Der Kader: Auch Trainer 
Mike Stewart ist weiter im 
Amt. Er verfügt über eine soli-
de Defensive um Brady Lamb 

und Kapitän Steffen Tölzer 
sowie einen offensivstarken 
Sturm. Der bullige Trevor 
Parkes führt den ansonsten 
eher über Schnelligkeit und 
Arbeitskraft funktionieren-
den Angriff an. 
Offene Frage: Für die ge-
samten Reihen gilt für ihre 
Torhüter: Können sie die 
Vorjahresleistung bestätigen 
oder gar übertreffen?
DEL-Start: Die Augsburger 
gingen mit einem „perfekten 
Wochenende“ in die Saison. 
Sie gewannen zwei Aus-
wärtspartien (Düsseldorf 2:4, 
Krefeld 2:7). Herausstechend 
dabei die „special teams“: 
fünf Powerplay- und zwei Un-
terzahltore ebneten den Weg 
zu den Punkten. Punktbester 
zum Start: T. Parkes (3 T, 2A).

LAGE DER LIGA� 9

AUGSBURGER PANTHER NIEDERLAGE IN KREFELD
WAS FOLGT AUF DIE ÜBERRASCHUNGSSAISON? DIE PINGUINE SIEGEN MIT 5:3

Coach Mike Stewart und sein Team 
überraschten im Vorjahr.
Fotos: City Press

Acht Tore sahen die Zuschauer 
im Krefelder Königpalast beim 
zweiten Auswärtsspiel der Sai-
son für den ERC Ingolstadt. Die 
Panther konnten gegen die 
Krefeld Pinguine nicht an die 
konzentrierte Leistung gegen 
Meister München anknüpfen 
und kassierten in der Folge 
schon früh den 1. Gegentreffer 

(Nordlund/3.). Nach dem Aus-
gleich durch Sullivan (7.) erhö-
te Krefeld noch im 1. Drittel 
auf 3:1 (16./18.). Ein guter Mit-
telabschnitt, in dem Olver (26.) 
und Braun (30.) ausgleichen 
konnten, reichte nicht und so 
gewann Krefeld nach Toren 
von Davis (46.) und Feser (56.) 
am Ende verdient mit 5:3.

Team	 Sp.	 Tore	 Diff.	 Punkte
1	 Thomas Sabo Ice Tigers	 3	 13:6	 +7	 9
2	 Augsburger Panther	 3	 16:11	 +5	 9
3	 Kölner Haie	 3	 13:7	 +6	 8
4	 Eisbären Berlin	 3	 11:7	 +4	 6
5	 Adler Mannheim	 3	 12:9	 +3	 6
6	 EHC Red Bull München	 3	 6:7	 -1	 5
7	 Krefeld Pinguine	 3 	  12:13	 -1	 4
8	 Fischtown Pinguins	 3	 10:14	 -4	 4
9	 ERC Ingolstadt	 3	 9:9	 0	 3
10	Düsseldorfer EG	 3	  11:12	 -1	 3
11	Straubing Tigers	 3	 11:13	 -2	 3
12	Schwenninger Wild Wings	 3	 5:8	 -3	 2
13	Iserlohn Roosters	 3	 3:10	 -7	 1
14	Grizzlys Wolfsburg	 3	 6:12	 -6	 0

4. Spieltag (Heute)
Grizzlys Wolfsburg	 EHC Red Bull München�
Düsseldorfer EG	 Adler Mannheim�
Fischtown Pinguins	 Iserlohn Roosters�
Kölner Haie	 Thomas Sabo Ice Tigers�
Straubing Tigers	 Eisbären Berlin�
Schwenninger Wild Wings	Krefeld Pinguine
ERC Ingolstadt	 Augsburger Panther	�

3. Spieltag (14./15.09.)
EHC Red Bull München	 Schwenninger Wild Wings� 3:1
Adler Mannheim	 Fischtown Pinguins� 2:4
Augsburger Panther	 Straubing Tigers� 5:4
Eisbären Berlin	 Grizzlys Wolfsburg� 2:1 n.V.
Thomas Sabo Ice Tigers	 Düsseldorfer EG� 5:3
Kölner Haie	 Iserlohn Roosters� 4:1
Krefeld Pinguine	 ERC Ingolstadt� 5:3



� 1110� STAR-VERGLEICH

Besondere Marke:
Im Vorjahr schossen 
vier ERC-Verteidiger

ein Tor gegen die
Augsburger,

unter anderem
Benedikt Schopper.

SCHICK

Bei McDonald’s® 5x in Ingolstadt
www.mcd-ingolstadt.de
Täglich ab 10.30 Uhr, sonn- und feiertags ab 11.30 Uhr. 
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BEEINDRUCKEN
LASST EUCH

emotionen auf papier

BENEDIKT SCHOPPER TREVOR PARKESVS

Besondere Marke:
Der Rechtsschütze
traf vorige Saison 
in allen vier Partien 
gegen den ERC je
einmal (sechs 
Punkte gesamt).



GOALS FOR KIDS
DIE TORPATEN FÜR 17/18

CHARITY� 13

TORHÜTER (150 € pro Heimsieg + 150 € für jeden Shut-Out)
Name Nr. Pate(n)
Reimer Jochen 32 Mercedes-Benz Praunsmändtl
Pielmeier Timo 51 Peter Jackwerth

VERTEIDIGER (150 € pro Heimtor)
Name Nr Pate(n)
McNeill Patrick 2 Luigi aus Iserlohn

Autonatic GmbH
Wagner Fabio 5 Wittmann Kies & Beton

Franz Sauermann Spritzgusstechnik e. K.
Schopper Benedikt 11 FREIHOF Partnerschaft mbB Steuerberater

Franz Sauermann Spritzgusstechnik e. K.
Friesen Dustin 14 Franz Sauermann Spritzgusstechnik e. K.

G.U.T. Hahn KG
Pelech Matt 23 Claus Gröbner  

Donaukurier
Kohl Benedikt 34 Audi Fanclub ERC Ingolstadt

Harald Gärtner
Sullivan Sean 37 Autohaus Hofmann & Wittmann GmbH 

Autonatic GmbH
Schütz Simon 97 Franz Spitzauer

Rolladen Funk

STÜRMER (150 € pro Heimtor)
Name Nr Pate(n)
Buck Brandon 9 Büchl Consult + Engineering GmbH 

Thomas Sigi
Berglund Jacob 12 Elektrotechnik Liebhard

Cinque
Collins Mike 13 Büchl Consult + Engineering GmbH

Michael Lavin
Laliberte John 15 Pia Stiefel 

Winter & Freis GmbH & Co. KG
Olson Brett 16 Cinque

Mercedes-Benz Praunsmändtl
Taticek Petr 17 Diana Arnold 

Daniela Jackwerth
Mauldin Greg 20 Gabi Hackner, Thomas Wünnenberg
Kiefersauer Christoph 21 Nordbräu
Mouillierat Kael 22 Handwerkskammer f. München & Obb.

Druck Pruskil
Greilinger Thomas 39 Backhaus Hackner

Elektrotechnik Liebhard
Olver Darin 40 MySmile

Audi AG
Ramoser Joachim 47 Sales/Marketing ERC
Elsner David 61 Secura Gebäudemanagement GmbH 

FOG-Team ERC
Swinnen Dennis 77 Kessel AG, Lifepark
Braun Laurin 91 Cinque

Schreinerei Funk

HEIM- UND AUSWÄRTSSIEG (jeweils 150 €)
HEIMSIEG  (je 150 €) Leopold Stiefel
AUSWÄRTSSIEG (je 150 €) Wolfgang Kirsch

Aktuelle Infos auf www.goalsforkids.de

Panther-Tore helfen. Das darf 
man auch wörtlich nehmen, 
wenn es um Goals for Kids 
geht. Der gemeinnützige Verein 
wurde 2007 auf Initiative der 
Panther-Legende Glen Goo-
dall aus der Taufe gehoben. Er 
unterstützt kranke und sozial 
schwache Jugendliche aus In-
golstadt und der Region 10. 
Auch durch ERC-Erfolge. Denn 
für jedes Tor, jeden Shutout, je-
den Sieg spenden Gönner.
Goals for Kids steht in direktem 
Kontakt zu den Kindern und Ju-
gendlichen sowie den entspre-
chenden Einrichtungen und 

prüft den Einsatz der Spenden-
gelder. So kommt jede Spende 
dort an, wo sie am meisten 
gebraucht wird. Goals for Kids 
bedankt sich bei allen Torpaten 
und allen weiteren Spendern. 
Auf eine erfolgreiche Saison!
Danke, Rudi
Diese Zeilen sind in liebevoller 
Erinnerung dem ERC-Anhän-
ger Rudi Iselin gewidmet, der 
im Frühjahr verstarb. In sei-
nem Sinne wurden auf Rudis 
Beerdigung Spenden für Go-
als for Kids eingesammelt. Da-
bei kam der Betrag von 3200 
Euro zusammen.

FÜR BENACHTEILIGTE KINDER
TORE HELFEN DANK GÖNNER-SPENDEN

12� GOALS FOR KIDS



14� IM INTERVIEW 

Dustin Friesen kommt ge-
gen 13 Uhr aus der Saturn 
Arena. Das Eistraining war 
bereits um 11.30 Uhr vor-
bei, doch der Verteidiger 
hat noch eine weitere Ein-
heit im Fitness- und Massa-
geraum eingelegt. Friesen 
ist sehr gewissenhaft in 
seiner Trainingsarbeit. 

Stimmt es, dass du der einzige 
Profi-Eishockeyspieler aus dei-
nem Heimatort Waldheim bist?
Nicht ganz. Da gab es mal 
einen, der Dave „The Ham-
mer“ Schultz hieß. Das war 
ein richtiger Mann fürs Gro-
be. Damals in den 1970ern, 
als Philadelphia unheimlich 
hart zu Werke ging, war er 
der Anführer dieser Horde. 
Er war vor allem für irgendei-
nen Strafminuten-Rekord be-
kannt. (lacht) Das war seine 
Rolle und darin war er offen-
bar gut.  Er gewann zweimal 
den Stanley Cup.

Apropos: Lass uns über Rollen 
in einer Mannschaft reden. Wir 
haben zwölf Neuzugänge. Wie 
entscheidet es sich da, wer wel-
che Rolle im Team übernimmt?
Das hängt sehr von der 
Mannschaft ab, aber auch 
von Entwicklungen. Jeder 
Spieler bringt ein gewisses 
Maß an Fähigkeiten mit – 
und jede ist wertvoll. Was ich 
einbringe ist verschieden von 
dem was etwa Greg Mauldin 
dem Team gibt, aber auch 

von dem, was Pat McNeill bei-
steuert. Am Ende zählt das 
Zusammenspiel der Talente, 
egal wie groß oder klein die 
Rollen dann am Ende des Ta-
ges ausfallen. Man sollte dar-
auf stolz sein.

Du hast in deiner Karriere 
schon häufiger das Kapitäns- 
oder, wie jetzt, das Amt des 
Assistenzkapitäns bekleidet. 
Erkläre uns diese Aufgabe.
Vorab möchte ich sagen, 
dass wir viele Anführer in der 
Kabine haben, nicht nur die, 
die Buchstaben auf der Brust 
tragen. Es geht darum, die 
Jungs alltäglich mit der rich-
tigen Arbeitsweise mitzurei-
ßen. Harte Arbeit, gute Vor-
bereitung... solche Sachen.

Noch einmal zurück zu Dave 
„The Hammer“ Schultz. Was 
wäre ein guter Spitzname für 
dich?
Definitiv nicht „The Ham-
mer“. Wir unterscheiden uns 
doch sehr in der Spielweise. 
(lacht) Ich werde meistens 
„Freezer“, „Freeze“, ab
und zu auch mal „Dusty“ 
gerufen. Das ist recht
grundlegend, nichts 
allzu aufregendes. 

>> Ausführliches 
Interview mit 
Dustin Friesen 
am Montag auf
erc-ingolstadt.de

14� IM INTERVIEW  � 15

DUSTIN FRIESEN
VERTEIDIGER MIT „A“ AUF DER BRUST



16� DER KADER DER KADER� 17

30 Christian Schneider Alter: 18� Geb: Altötting, GER  
Größe: 188cm� Fanghand: L

32 Jochen Reimer Alter: 32� Geb: Mindelheim, GER  
Größe: 184cm� Fanghand: L

51  Timo Pielmeier Alter: 28� Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 183cm� Fanghand: L

2 Patrick McNeill Alter: 30� Geb: Strathory, CAN  
Größe: 183cm� Schusshand: L

5 Fabio Wagner Alter: 21� Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm� Schusshand: L

11 Benedikt Schopper Alter: 32 �  Geb: Weiden, GER  
Größe: 188cm �  Schusshand: L

14  Dustin Friesen Alter: 34 �  Geb: Waldheim, CAN  
Größe: 183cm �  Schusshand: L

23 Matt Pelech Alter: 30 �  Geb: Toronto, CAN  
Größe: 193cm �  Schusshand: R

34  Benedikt Kohl Alter: 29 Geb: Berchtesgaden, GER 
Größe: 180cm �  Schusshand: R

37 Sean Sullivan Alter: 33                Geb: Boston, USA 
Größe: 183cm �  Schusshand: L

97 Simon Schütz Alter: 19�  Geb: Regensburg, GER  
Größe: 180cm �  Schusshand: L

9  Brandon Buck Alter: 29 �  Geb: Delaware, CAN  
Größe: 186cm �  Schusshand: L

12 Jacob Berglund Alter: 25 �  Geb: Malmö, SWE  
Größe: 185cm �  Schusshand: L

13 Mike Collins Alter: 27 �  Geb: Boston, USA  
Größe: 182cm �  Schusshand: L

15 John Laliberte Alter: 34 �  Geb: Saco, USA  
Größe: 188cm �  Schusshand: L

16 Brett Olson Alter: 30 �  Geb: Duluth, USA  
Größe: 183cm �  Schusshand: R

17 Petr Taticek Alter: 33�  Geb: Rakovnik, CZE  
Größe: 188cm �  Schusshand: L

20 Greg Mauldin Alter: 35�  Geb: Boston, USA  
Größe: 180cm �  Schusshand: R

21 Christoph Kiefersauer Alter: 19 �  Geb: Bad Tölz, GER 
Größe: 184cm �  Schusshand: L

22 Kael Mouillierat Alter: 29 �  Geb: Edmonton, CAN 
Größe: 183cm �  Schusshand: L

39  Thomas Greilinger Alter: 36 �  Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 180cm �  Schusshand: R

40 Darin Olver Alter: 32 �  Geb: Burnaby, CAN
Größe: 181cm �  Schusshand: L

47 Joachim Ramoser Alter: 22 �  Geb: Bozen, ITA 
Größe: 178cm �  Schusshand: L

61  David Elsner Alter: 25 �  Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm �  Schusshand: R

77 Dennis Swinnen Alter: 24 �  Geb: Lier, BEL 
Größe: 180cm �  Schusshand: L

91 Laurin Braun Alter: 26 �  Geb: Lampertheim, GER 
Größe: 179cm �  Schusshand: L

Headcoach: Tommy Samuelsson

30 Ben Meisner Alter: 27 �  Geb.: Halifax, CAN
Größe: 188cm �  Fanghand: L

35 Jonathan Boutin Alter: 32 �  Geb.: Granby, CAN
Größe: 180cm �  Fanghand: L

2 Brady Lamb Alter: 29�  Geb.: Calgary, CAN
Größe: 185cm �  Schusshand: R

4 Mark Cundari Alter: 27�  Geb.: Woodbridge, CAN
Größe: 175cm �  Schusshand: L

10 Gabe Guentzel Alter: 29 �  Geb.: Woodbury, CAN
Größe: 183cm �  Schusshand: L

13 Steffen Tölzer Alter: 32 �  Geb.: Zittau, GER
Größe: 182cm �  Schusshand: L

22 Scott Valentine Alter: 26�  Geb.: Metcalfe, CAN
Größe: 183cm �  Schusshand: L

37  Arvids Rekis Alter: 38 �  Geb.: Jurmala, LAT  
Größe: 180cm �  Schusshand: L

47 Derek Dinger Alter: 30 �  Geb.: Kassel, GER  
Größe: 182cm �  Schusshand: L

93 Simon Sezemsky Alter: 24 �  Geb.: München, GER
Größe: 184cm �  Schusshand: R

9 Michael Davies Alter: 30 �  Geb.: Chesterfield, USA
Größe: 173cm �  Schusshand: R

16 Aleksander Polaczek Alter: 37 �  Geb.: Opole, POL       
Größe: 178cm �  Schusshand: L

17 Thomas Holzmann Alter: 30 �  Geb.: Buchloe, GER
Größe: 187cm �  Schusshand: L

19 Drew LeBlanc Alter: 28 �  Geb.: Hermantown, USA 
Größe: 183cm �  Schusshand: L  

21 David Stieler Alter: 29 �  Geb.: Kladno, CZE
Größe: 180cm �  Schusshand: L

24 T.J. Trevelyan Alter: 28 �  Geb.: Augsburg, GER
Größe: 175cm �  Schusshand: L

25 Daniel Schmölz Alter: 25 �  Geb.: Füssen, GER
Größe: 183cm �  Schusshand: L

40 Evan Trupp Alter: 29 �  Geb.: Anchorage, USA 
Größe: 178cm �  Schusshand: L

55 Christian Kretschmann Alter: 24 �  Geb.: M‘gladbach, GER  
Größe: 180cm �  Schusshand: R

74 Alexander Thiel Alter: 26 �  Geb.: Kaufbeuren, GER 
Größe: 186cm �  Schusshand: R

77 Jaroslav Hafenrichter Alter: 27 �  Geb.: Chomutov, CZE 
Größe: 182cm �  Schusshand: L

84 Trevor Parkes Alter: 26 �  Geb.: Fort Erie, CAN 
Größe: 188cm �  Schusshand: R

89 Hans Detsch Alter: 23 �  Geb.: Landsberg, GER 
Größe: 186cm �  Schusshand: L

97 Matt White Alter: 28 �  Geb.: Whittier, USA 
Größe: 178cm �  Schusshand: L

Headcoach: Mike Stewart

ERC INGOLSTADT AUGSBURGER PANTHER

[SICHERHEITSDIENST]   [GEBÄUDEDIENSTE]   
[PERSONALSERVICE]   [BAHNSERVICE]

freecall  0800 - 37 31 111 WWW.ESD.DE

Die Kader werden Ihnen präsentiert von: 



HAUPTRUNDE� 19

1 JAHR MUSIK-FLATRATE GEWINNEN
Von wem stammt heute 
die Warm-Up-Musik? Name des Spielers

Name, Vorname

Handy-Nummer

Coupon bis zur 2. Drittel-
pause am Fanshop in der 
Saturn Arena abgeben. 
 
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Per-
sönliche Daten werden ausschließlich 
vom ERC Ingolstadt verwendet und 
nicht an Dritte weitergegeben. Lediglich 
der jeweilige Gewinner wird an JUKE! 
gemeldet zwecks Kontaktaufnahme.



Das Entertainment  
in der Saturn Arena wird  
präsentiert von JUKE!

DIE DEL-ALLSTARS
TURNIER IN OLYMPIA-PAUSE

AUS DER LIGA� 19

Die Deutsche Eishockey Liga 
(DEL) nimmt während der 
Olympia-Pause mit einer Li-
gaauswahl am ALL STAR CUP 
teil. Das Turnier, bei dem auch 
die austro-internationale EBEL 
und die Extraligen aus Tsche-
chien und der Slowakei starten, 
findet am 17. Februar 2018 in 
Bratislava statt.
Teamchef der DEL-Auswahl ist 
Erich Kühnhackl. Besetzt wird 
das All Star-Team der DEL mit 
je einem Spieler aus jedem 
DEL-Club, davon zwei Goalies.
Die vier teilnehmenden 
Teams bestreiten je drei Par-

tien im Modus „Jeder gegen 
Jeden“ über zwei mal 15 Mi-
nuten mit „Drei gegen Drei“ 
Spielern. SPORT1 wird die drei 
Begegnungen des DEL-Teams 
live und exklusiv im deutschen 
Free-TV übertragen.
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„Manchmal gibt es Faktoren, 
die einfach gegen dich sind. 
Dieses und jenes kommt zu-
sammen und plötzlich läuft es 
einfach nicht mehr. So war es 
auch bei den Panthern 2015, 
als sie im Finale gegen Mann-
heim nach drei Spielen noch 
in Serienführung lagen, dann 
aber aus heiterem Himmel 
das Schicksal seine Streiche 
spielte.
Da war zum einen der Spiel-
plan. Die Panther hätten in 
ihrer prächtigen Form am 
liebsten jeden Tag gespielt, zu 
sehr saß den Mannheimern 
der Schock in den Gliedern. 
Die Adler hatten sich nach der 
1:6-Klatsche gar geweigert, zu 
den Interviews zu erscheinen. 
In der Presselandschaft war 
gar von einem Maulkorb die 
Rede gewesen. Jetzt aber gab 

es eine dreitägige Pause zwi-
schen den Spielen und Mann-
heim konnte sich, vor allem 
mental, erholen.
Die Panther strotzten vor 
Selbstbewusstsein und man 
dachte, kein Wässerchen 
könnte das trüben – aber das 
Unfassbare geschah: Wegen 
einer Veranstaltung in der Sa-
turn Arena am Vorabend des 
vierten Finalspiels – Die Seer, 
eine Pop-Volksmusikgrup-
pe aus dem Salzkammergut 
– mussten die Panther zum 
Training nach München aus-
weichen. Warum trainierte 
die Huras-Mannschaft nicht in 
Halle zwei, fragt der Beobach-
ter verwundert?
Naja, da war das Eis gerade 
schon abgetaut worden. Der 
Erfolg der Panther hatte die 
Betreiber offensichtlich un-

Klärungsbedarf: Der damalige Kapitän Patrick Köppchen im Zwiege-
spräch mit einem Unparteiischen. � Fotos: Stefan Bösl / kbumm.de
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vorbereitet getroffen. Zur Er-
innerung: Der ERC-Präsident 
war damals OB Dr. Christian 
Lösel. Die Saturn Arena ist be-
kanntlich in städtischer Hand.
In einer Sportstadt - wie sich 
Ingolstadt gerne nennt- darf/
sollte so etwas nicht passie-
ren. Das Auswärtstraining  
war für die Regeneration der 
Panther sicherlich nicht von 
Vorteil.
Der ERC versuchte das Beste 
aus der Situation zu machen. 
Dann aber schlug das Schick-
sal wieder zu. Nach dem 
Training warteten, wie häufig 
in den Playoffs, Dopingkont-
rolleure auf die Panther. Die 
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HANS FISCHER SCHAUT ZURÜCK
… ALS DIE FINALE-SERIE NOCH KIPPTE



Spieler kooperierten freilich, 
wie es sich für einen sauberen 
Sport eben auch gehört. Doch 
einer der Spieler hatte offen-
bar nach dem Training einen 
großen Flüßigkeitsmangel 
und brauchte eine geraume 
Weile, ehe er das Probebe-
cherl füllen konnte. Weil die 
Mannschaft gemeinsam im 
Bus angereist war, mussten 
die anderen warten... Es war 
einer dieser kleinen, feinen 
Nadelstiche, die in so einem 
Playoffkampf den Ausschlag 
geben können.
Am nächsten Tag war das 
Glück dann erneut nicht auf 

der Seite der Panther. Ge-
hen wir hinein in Spiel 4 der 
Finalserie, genauer gesagt 
in die vierte Minute. Der ERC 
war im Angriff. Etwa auf Höhe 
der Gästestrafbank kam es zu 
einem Zweikampf, bei dem 
die Panther (und die meisten 
Zuschauer) einen Regelver-
stoß sahen. Stattdessen kam 
Mannheim zum Konter. Mar-
tin Buchwieser traf zur Ad-
ler-Führung. Es sollte, wie der 
Angreifer während seiner Zeit 
in Ingolstadt mal erzählte, der 
entscheidende Treffer der Se-
rie gewesen sein. Mannheim 
hatte neuen Mut gefasst...“
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Zum Autor  
Hans Fischer kennt die Panther seit
Jahrzehnten und hat sie in dieser Zeit 
hautnah wie kaum ein anderer erlebt. 
Fischer kommentiert für Radio IN und 
Radio Galaxy (beinahe) jedes Spiel des 
ERC. Alle bisherigen Ausgaben der ERC-
Chronik finden Sie auf der Homepage:
www.erc-ingolstadt.de

Die Panther um Christoph Gawlik (Bildmitte) gaben alles, um den Titel 
nach 2014 zu behaupten. Mannheim, das als klarer Favorit galt, erlebte 
aber einen Aufschwung; auch, weil Goalie Endras nun stark hielt.
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FAMILIENTAG AM 3.10.

#PushingBoundaries 
#SmartChemistry

SICH VORSTELLEN,

WARUM NICHT?
TÄGLICH LEISTET.

KEINER KANN
WAS CHEMIE

COV00083260_AZ_SmartChemistry_D_99x210mm.indd   2 31.08.17   17:51

Was kann es schöneres geben 
als am Tag der Deutschen Ein-
heit mit der Familie zum Eis-
hockey zu gehen?
Denn das Spiel am Dienstag, 
3. Oktober um 14 Uhr gegen 
die Iserlohn Roosters steht 
ganz im Zeichen der Familie. 
So können beim Kauf zwei-
er Erwachsenentickets bis zu 
zwei Kinder kostenlos (Ange-
bot nur im Fairplay Hockey 
Shop und an der Tageskasse) 
mit in die Saturn Arena. Au-
ßerdem wird ein buntes Rah-
menprogramm geboten, der 
Xaver Kids Club ist vor Ort und 

Xaver wird wieder gegen Mas-
kottchen unserer Partner auf 
dem Eis um die Wette laufen. 

FAMILIENTICKET & BUNTES PROGRAMM

Jetzt schnell Tickets sichern und 
das Maskottchenrennen am Fa-
milientag erleben. 
� Bild: Traub / st-foto.de

ALLE FILME, SONGS UND BÜCHER. 
DIGITAL, IMMER UND ÜBERALL. 

30 Tage kostenlos anhören.
40 Millionen Songs

ausprobieren und mehr als
Jetzt den Testsieger

Anzeige_Musik_99x105   1 21.09.16   09:29
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NEU IM FANSHOP
NEUE JACKEN- UND HOODIE-KOLLEKTION

INGOLSTADT 

LÄCHELT

JETZT
DOWN-
LOADEN

Drei mit Style: Fabio Wagner (v.l.), Laurin Braun und Brett Olson in der 
neuen Fan-Wear. Ab sofort online, im Fairplay Hockey Shop und am 
Fanshop in der Saturn Arena im Eingangsbereich Süd erhältlich. 
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www.lifepark.de

QUIZ: PREMIERENTOR 
WIE VIELE DER SECHS FRAGEN KNACKEN SIE? Jeden Samstag im 

und seinem Stellenmarkt Volltreffer 
landen!

Der Stellenmarkt des DONAUKURIER, mit einer  
Gesamt auflage von über 195.0001 Zeitungsexemplaren, 
täglich bis zu 12.0002 offenen  Online-Stellenangeboten 
und durchschnittlich 350.0003 Sichtkontakten im Monat,  
steckt voller Möglichkeiten!
1 Tageszeitung (IVW Q2/2017) + Anzeigen Woche (Verlagsangabe)
2 Lt. stellen.donaukurier.de
3 Lt. IVW-Online (Q2/2017)

Wir beraten Sie gerne!
Anzeigenannahme:
Telefon 08  41  /  96  66  -  6  80 (private Kunden) oder 
Telefon 08  41  /  96  66  -  3  10 (gewerbliche Kunden)
E-Mail: stellen@donaukurier.de

Volltreffer!

Volltreffer 99x210 mm v3.indd   1 16.08.17   11:18

Ob ERC-Geschichte, Eisho-
ckey-Annekdoten oder aktuelle 
Infos - prüfen Sie, ob Sie ein 
Eishockey-Meister sind. Auflö-
sung rechts unten. Viel Erfolg!

1. In der Vorbereitung bezwang 
der ERC Augsburg. Das Beson-
dere daran war...?
a) Erster Sieg n.P. seit 02/2015
b) Erster Gäuboden Cup-Sieg
c) Siegtreffer bei 3-gegen-5

2. Das erste DEL-Tor 17/18  
schoss für den ERC Thomas 
Greilinger. Wem gelang die 
Premiere in der Vorbereitung?
a) Jacob Berglund
b) John Laliberte
c) Darin Olver

3. Welches Team war erster Ta-
bellenführer der Saison 17/18?
a) Mannheim
b) Nürnberg
c) Köln

4. Von welchem Club kam einst 
Dustin Friesen zum ERC?
a) Bietigheim Steelers
b) Fischtown Pinguins
c) Grizzlys Wolfsburg

5. Was gelang Mike Collins in 
der Zweitliga-Saison 2014/15 
mit Kassel?
a) Meistertitel
b) Topscorertitel
c) MVP-Titel

6. Dustin Friesen spricht im 
Interview auf S. 14 über Dave 
Schultz. Wie rief der Volksmund 
dessen steinharte Flyers?
a) Philly Killy
b) Beat Up Boys
c) Broad Street Bullies

Resultat
6 Richtige: Meisterhaft!
4-5 Richtige: Direkte Playoffs!
2-3 Richtige: Playoffkandidat!
0-1 Richtige: Üben!

Lösung: 1a), 2c), 3a), 4b), 5b), 6c)



Erwachsene Ermäßigt Jugendliche
6-17 Jahre

Stehplatz 17,50 15,90 9,60
Sitzplatz Kat. 1 42,50 38,50 22,50
Sitzplatz Kat. 2 35,00 31,00 17,50
Sitzplatz Kat. 3 30,00 26,00 15,00
Sitzplatz Kat. 4 25,00 21,00 13,50
Preise incl. Gebühren /// Alle Infos auf www.erc-ingolstadt.de
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NEUER TICKETSHOP

HEIMSPIEL-TICKETS

MIT DEM HANDY-TICKET IN DIE SATURN ARENA

AN ALLEN VVK-STELLEN UND AUF ERC-INGOLSTADT.DE

Über 4,4 Millionen Versicherte wissen warum. 

Jetzt zur

Nr. 1 in Bayern
wechseln!

4x in Ingolstadt & 1x in Abensberg

laufend frisch!

Anzeige_99x103mm_OK.indd   1 03.11.2016   16:13:08

Tickets kaufen leicht gemacht: 
seit dieser Woche ist der neue 
Online-Shop unseres Partners 
EVENTIM online und bietet 
neben einer neuen grafischen 
Oberfläche auch einige Verein-
fachungen bei der Bestellung. 
Und auch Online-Besteller, die 
keinen Drucker zu Hause ha-
ben, dürfen sich freuen: neben 
dem klassischen Print@home 
bietet der Shop nun auch das 

Ticket für mobile Endgeräte 
an. Einfach direkt auf‘s Handy 
laden und den Code beim Ein-
lass in die Saturn Arena vom 
Handy abscannen lassen – wie 
die mobile Bordkarte am Flug-
hafen.
 
Nächste Heimspiele:
Do 28.09.17 Berlin 19:30
So 01.10.17 Nürnberg 19:00
Di 03.10.17 Iserlohn 14:00
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SCHADE, DA SS MÄNNER
NICHT Z WEI DINGE 

GLEICHZEITIG KÖNNEN.

Der neue Audi RS 3 Sportback 1 und das 
neue Audi RS 5 Coupé2. Geboren auf der 
Rennstrecke, gebaut für die Straße. 
Willkommen in der League of Performance.

1 Kraftstoff verbrauch Audi RS 3 Sportback in l/100 km: innerorts 
11,4–11,3; außerorts 6,7–6,6; kombiniert 8,4–8,3; CO₂-Emissionen 
in g/km: kombiniert 192–189. 2Kraftstoff verbrauch Audi RS 5 Coupé 
in l/100 km: innerorts 11,5; außerorts 7,1; kombiniert 8,7; CO₂-
Emissionen in g/km: 197. Angaben zu Kraftstoff verbrauch und CO₂-
Emissionen sowie Effi  zienzklassen bei Spannbreiten in Abhängigkeit 
vom verwendeten Reifen-/Rädersatz.

99x210_RS3RS5_ERCExpress_28572_39L300.indd   1 31.08.17   17:40


